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iPort Advance Injektionszugang 

Manchmal kann es notwendig sein, vorübergehend einen Injektionszugang zu verwenden, um bei Kindern 
die Angst vor Insulininjektionen zu verbessern.  

Dafür steht der i-Port Advance Injektionszugang zur Verfügung. Dieser kann mit Insulin Pens oder 
Insulinspritzen verwendet werden. 

• Der i-Port Advance ist ein kleiner Injektionszugang, mit dem Insulin injiziert werden kann. 
• Dabei muss die Haut nicht für jede Injektion durchstochen werden. 
• Kann bis zu 3 Tage getragen werden. 
• Wird mit einer Setzhilfe gesetzt. 
• Kann mit Spritzen und Pens verwendet werden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 1 - https://www.medtronic-diabetes.com/en-MENA/accessories/iport-advance-injection-port, abgerufen am 11.11.2025 

Abb. 2 - https://www.medtronic-diabetes.com/en-
MENA/accessories/iport-advance-injection-port, 
abgerufen am 11.11.2025 
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